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302. Die Kreiseingeſeſſenen 3 darauf 


aufmerkſam gemacht, daß ſie die Kalende und Pe⸗ 
tition an die Herren Geiſtlichen nach dem alten 
maſuriſchen Scheffel⸗Maaße, welches gegen das 
durch die Maaß⸗ und Gewichtsordnung vom 16. 
Mai 1816 vorgeſchriebene Scheffelmaaß 2 Metz 
oder 6 Quart Aufmaaß enthält, überhaupt in dem 
bisherigen Umfange abzugeben haben, 
nicht exekutiviſchen Maaßregeln auszuſetzen. 
Johannisburg, den 28. November 1854. 
Der Landrath v. Hippel. 


503. Es wird hiemit in Erinnerung ge. 
bracht, daß das Fahren mit Schlitten ohne Geläu⸗ 
te in den Städten bis 20 Thlr. Geldſtrafe ver ⸗ 
voten iſt. Die Klingel oder Schelle muß bei Ver⸗ 
meidung ähnlicher Strafe helltönend und alſo dem 
Zweck entſprechend, nicht aber, wie es vorgekom⸗ 
mer iſt, unverhältnißmäßig klein oder gar jerbro» 
chen und faſt- klanglos fein. 

Johannisburg, den 27. November 1854. 

Der Landrath v. Hippel. s 


504. Dem L Losmann Adam Joswig as 
dem Gute Koſuchen iſt am 12. d. Mis, eine Kuh, 


graurother Farbe, ohne Hörner, wunden. 
Es wird erſucht, dem Joswig zur Bedererlan⸗ 
gung dieſer Kuh behilflich zu ſein. 
5 Johannisburg, den 20. November 188 
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502. Michtaicom ee bedzie . 
miono, ze oni kalende i petyeva panom d 
wnym podlug ſtarey mazurſkiey miary od € 
maja, — korzec takowy ma 2 macp wiecep, jak 
ten podlug uſtawy miarp z dnia 16. ja roku 
1816 oznaczony — ogölnie mußg tey ſamey miar y 
jak dotad dawali i W dawac, d u 
nie fe Ae 


Sun DH 28. Liſtop. 1854. 
Lantrat de Hiovel. 


503. Privpomina fig obywatelom, ze ir 
chauie fanfami oproe dzwonka po miescie prz 
karze de 20 talaröw zakazano. Dzwonek muſi Tope 
glosup abp go ſtychae — kiedy tep, kary ujse 
chca — nie ale jak czeſto fie przotrafia bardzo 
75 albo e co go jgele n weale nie 


Sohanniebung dnia 27. Liſtopada 1854. 
heat de at de Hippel. ER 
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Bos. Der Adam Kroſta iſt für die Schul, 305. Adam Kroſta jeſt dla ßkoly Bo⸗ 
ſocietät Bogumillen als Schulbote engagirt wor- gumilöw za poſtanca ßkolnego zobowigzany, co 
den, was hiedurch bekannt gemacht wird. N f N 


e podaje do wiadomosci. 


Johannisburg, den 18. November 1834. Johannisburg, dnia 18. Liſtopada 1854. 
ru Der Landrath v. Hippel. 2 Lantrat de Hippel. 
506. Zur Beachtung für die Magiſträte und Hrn. Gensd'armen. 


Nachdem nunmehr der Geſindewechſel ſtattgefunden hat, werden die Magiſträte und die Hrn. 
Gensdarmen erſucht reſp. veranlaßt auf Grund der in dem Kreisblatte pag. 192, 193, 199, 224 u. 
225 enthaltenen Nachweiſungen von den im Kreise befindlichen und mit Aufenthaltskarten verſehenen 
polniſchen reſp. ruſſiſchen Flüchtlingen zu recherchiren ob dieſelben an den bezeichneten Orten noch vor⸗ 
handen eventl. wohin dieſelben verzogen find, fo wie welche von den Genannten etwa inzwiſchen nach 
Polen zurückgekehrt find oder ſich fonit fortbegeben haben und deren Aufenthaltsort nicht bekannt iſt. 
; Die Nachweiſung von den verzogenen reſp. verſchollenen Flüchtlingen wird jedenfalls zum 1. 
Januar erwartet. Johannisburg, den 14, November 1854. Der Landrath v. Hippel. 
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507. Zur genaueſten Beachtung für. die Gutsvorſtände, Hrn. Klaſſen⸗ 

N N und Grundſteuer⸗Erheber. Si 

Bezugnehmend auf die Kreisblattsverfügung vom 14. November cr. Nro. 46. Seite 252 wird 
den Guts⸗Vorſtänden reſp. H. Erhebern zur beſondern Pflicht gemacht, unverzüglich die in dem fol⸗ 

enden Neftenertrgnte bezeichneten Rückſtände eventl. durch alle Grade der Exekution beitreiben zu las⸗ 
ſen und ſolche ſchleunigſt an die K. Kreis⸗Caſſe abzuzahlen. en: 

Die Gutsvorftände werden dringend erfucht, innerhalb ſpäteſtens 8 Tagen die rückſtändigen 
Steuern abzuzahlen, widrigenfalls nach Verfluſſ dieſer letzten Friſt die ſtrengſte Exekution verfügt wer⸗ 
den müſſte. Es wird wiederholt den Gutsvorſtänden empfohlen, die Grund- Klaſſen⸗- und Gewerbe— 
Steuer ſogleich bis zum Jahresſchluſſe zu berichtigen, indem ſämmtliche bis zum 8. Dezember cr. nicht 
abgezahlten Nefte ohne weitere Aufforderung ſofort erekutiviſch werden beigetrieben werden. 

u Johannisburg, den 25. November 1854. Der Landrath v. Hippel. 
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508. Da der zum 7. Dezember er; anſtehenden Synode eine deutſche Predigt in hiefiger Kir- 
che über die Abhilfe unſerer vielfachen ſittlichen und leiblichen Noth vorangehen und eine Verhandlung 
über die Mithilfe chriſtlichgeſinnter Laien zur Seelenpflege und zur Privaterbauung nachfolgen ſoll; 
ſo werden dei der hohen Wichtigkeit des Gegenſtandes für die Zaſtände unſeres Kreiſes nicht bloß die 


zu deputirenden Mitglieder der Gemeinde⸗Kirchenräthe, ſondern auch alle chriſtlichgeſinnten Laien hier. 


mit dringend eingeladen. Johannisburg, den 28. November 1854. Schulz. 
Vorxſtehendes wird hiedurch den Kreiseingeſeſſenen bekannt gemacht. 7 
Jaobannisburg, den 28. November 1854. Der Landrath v. Hippel. 


509. Die reſp. Hrn. Landg eſchworenen, Gensdarmen und Orts⸗Vorſtände des Kreiſes wer⸗ 
den hiemit angewieſen, im Falle ihnen der jetzigr Aufenthaltsort des Knechten Samuel Jendrzeizik, 
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* > I 762 = 
welcher ſich zuletzt in Quika aufgehalten hat bekannt iſt, ſolchen ſofort dem hieſigen Königl. Kreis⸗Ge⸗ 
richte anzuzeigen. = Johaunisburg, den 17. November 1854. Der Landrath p. Hippel. 
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510. Der polniſche Ueberläufer Anton Budzitzki hat ſich aus dem adl. Gute Ublick heimlich 
entfernt. Die Herren Gensdarmen, Landgeſchworenen ſo wie die Orts vorſtände werden veranlaßt, den 
7c. Budzitzkti im Betretungsfalle aufzuheben und per Transport einzuliefern. 1 

Johannisburg, den 27. November 1854. Der Landrath v. Hippel. 


311. In der Alt⸗Johannisburger Fork-Unterfuhungs-Sade pro April 1853 wünſcht das 
Königl. Kreis⸗Gericht den jetzigen Aufenthalt des. früher in Nieden wohnhaft geweſenen Losmanns 
Michael Nowack zu willen, die Herren Gens darmen und Landgeſchworenen werden veranlaß:, den 
Aufenthaltsort des Michael Nowack zu ermitteln und ſolchen dem Königl. Kreis Gerichte anzuzeigen. 

5 8 Johannnisburg, den 29. November 1854. Der Landrath v. Hippel. 
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512 Der nachſtehend ſignaliſirte Losmann Jakob Komoſſa aus Czpborren it des Pferdedieb⸗ 
ſtahls dringend verdächtig und hat ſich ſeiner verantwortlichen Vernehmung durch die Flucht entzogen. 
Alle Civil⸗ und Militairbehörden werden daher hiemit ergebenſt erſucht, auf den Komoſſa zu vigiliren, 

ihn im Betretungsfalle zu verhaften und uns davon ſchleunigſt zur weiteren Ver fügung Anzeige zu 
machen. Sahannisb nrg, den 23. November 1854. Königl. Kreisgericht 1. Abtheilung. 
— . Der Unterſuchungs⸗Richter. 

FE ihr Signalement des Jakob Komoſſa. 8 en 
Geburts⸗ und Aufenthaltsort Czyboͤrren, Religion evangeliſch, Alter 23 Jahre, Größe 5 Fuß 4 Zell, 
Haare blond, Stimm bedeckt, Augenbraunen blond, Augen blau, Naſe und Mund gewöhnlich, Bart 

raſirt, Zähne fehlerhaft, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, Spra⸗ 
che polniſch. Beſondere Kennzeichen mehrere friſche tleine Schnittwunden im Geſicht. - 
Bekleidung: 1 Paar buntzeugene Hoſen und 1 Hemde. a 
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g 313. In der Nacht vom 15. zum 16. d. Mes. ift dem Lehrer Chroseiel zu Slabowen Krſp. 
s Rhein eine Fuchs⸗ Stute, 5 Jahre alt, 4 Fuß, 10 Zoll groß, mit einer weißen Stirne bis hinunter 
a an den Naslöchern, ſchmal ſich ausbreitenden Bläſſe und bis zur Köthung weißen Hinterfüßen im 
* f Werthe von 50 Rtlr. aus dem Stalle geſtohlen. 0 
5 Wer über den Verbleib dieſes Pferdes Kunde erhält, beliebe ſeine Wiſſenſchaſt dem Unterzeichner 
ten oder der nächſten Polizeibehörde oder dem Chrosciel anzuzeigen. x 
fü 20 Bl demjenigen, der ihm zur Wiedererlangung des Pferdes verhilft, eine Belohnung 
. Angerburg, den 17. November 18584. Der Staats⸗Anwalt. RER 
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